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[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: OLE_LINK2]Mo wuchs in einer katholisch-polnischen Flüchtlingsfamilie in Hamburg auf – in einem Viertel, in dem man sich durchsetzen muss. Schon früh in ihrer Jugend tauschte sie das hohe Haus Gottes gegen die tiefen Technokeller der Stadt, die ihr schnell heilig wurden.

Nach der Karriere in großen Werbeagenturen gründete sie ihr eigenes, „kleines“ Unternehmen. Das passt: Mit ihren 1,49 m endet Mo nämlich genau da, wo ihr Humor anfängt – unter der Gürtellinie.

Seit Ende 2025 erobert sie die Bühnen Deutschlands und serviert radikale Selbstironie über Dating-Katastrophen, die Vorteile des Alterns und das Leben einer Frau, die oft übersehen wird – bis sie das Mikrofon in der Hand hält.

[bookmark: _GoBack]Mo ist 43, glücklich geschieden, stolze Patentante von sechs Kindern und lebt in einer Hamburger WG. Wenn sie nicht gerade ihren Van ausbaut, feilt sie an neuem Material. Konsequenterweise ist sie mittlerweile aus der Kirche ausgetreten. Heute glaubt sie an nichts mehr – außer an richtig gute Jokes.
